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Lea und Eva
Leiler aus
Vorderberg
im Gailtal mit
ihrer Hündin
Ilvy KK/PRIVAT

Alle
Porträts
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Mit freundlicher Unterstützung

da Suchhundeübungen ohne
Helfer nicht klappen.Wir ha-
ben Hundeführer und Helfer
in einem Haushalt und kön-
nen Ylvy weiter intensiv trai-
nieren“, sagt Eva Leiler.
Das Motto der stillen Hel-

dinnen ist: „Bei der ÖRHB
kannmanmit HundGutes für
die Allgemeinheit tun. Jeder
Mensch kann seine Fähigkei-
ten für die Gesellschaft ein-
setzen.Gerade inCorona-Zei-
ten merkt man, wie die Leute
wieder einander helfen.“ Die
Begleithundeprüfung hat
Ylvy bereits. Für die Einsatz-
fähigkeit fehlt nur noch die
Eignungs- und Einsatzprü-
fung. Michaela Viertler

Lea, Schülerin im Borg Her-
magor, unterstützt als Ju-
gendmitglied und Helferin:
„Es ist toll, wenn Hund und
Mensch ein gemeinsames
Ziel haben.“ Auch Hunde-
sport praktiziert die Gymna-
siastin. Trainiert wurde vor
Coronamehrmals dieWoche.
Jetzt wird per Video kom-

muniziert: „Wir nehmen un-
ser Training auf und schicken
es an die Trainer.“ Nicht nur
die Hundeführer sind beim
Ausbilden wichtig. „Der Hel-
fer ist der Gesuchte. Gute
Suchhundeausbildung steht
und fällt mit ihm. Mit den
derzeitigen Ausgangsbe-
schränkungen ist es schwer,

Durch Zufall sind Eva und
Lea Leiler aus Vorder-

berg, Gemeinde St. Stefan/
Gail, vor zwei Jahren bei der
Österreichischen Rettungs-
hundebrigade (ÖRHB) in der
StaffelGailtal gelandet, als sie
ihrer jetzigen Staffelführerin
Evelyn Pipp einen ihrer Gol-
den Retrieverwelpen abnah-
men. Inzwischen ist die Ret-
tungshundearbeit Passion:
„Unser Hobby sind unsere
Tiere, wir haben auch Pfer-
de.“ Eva Leiler ist mit Hündin
Ylvy ehrenamtliche Hunde-
führerin in Ausbildung und
beruflich bei der Seidra Tex-
tilwerkeGmbH tätig – derzeit
aber in Kurzarbeit. Tochter

Eva Leiler (40) ist mit Golden Retriever Ylvy Hunde-
führerin in Ausbildung, Tochter Lea (16) ist Helferin.

Hundetraining: Gesucht
wird derzeit online

zweiHundeführer inAusbildung
und zwei Jugendmitglieder.
Kontakt. Evelyn Pipp, Staffel-
führerin. E-Mail:
evelyn.saak@aon.at

Die ÖRHB (Österreichische
Rettungshundebrigade) Staffel
Gailtal wurde 2017 gegründet
und zählt inzwischen sechs
Mitglieder: zwei Hundeführer,
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Von Andrea Steiner

Not macht erfinderisch
und lässt Neues entste-
hen.“ DieWorte kommen

vonMichael Jank, einem gebür-
tigen Weißenseer. Der bald 40-
Jährige – er hat im Juli Geburts-
tag – ist seit 2010 Mitinhaber
und Geschäftsführer von „Deli-
katessen Plangger“ in Seefeld
sowie des Unternehmens
Tre.CulinariaOG.Das bekannte
Tiroler Feinkostunternehmen
betreibt elf Standorte in Tirol,
Vorarlberg und der Schweiz.
Darunter finden sich so be-
kannte Tourismus-Hotspots
wie Samnaun, Ischgl, Sölden,
Serfaus, Lech, St. Anton amArl-
berg und Kitzbühel.
Mit seiner Cateringfirma, der

Tiroler & Südtiroler Kraft-
Event Partner, richtete Michael
Jank 2019 die Nordischen Ski-
weltmeisterschaften in Seefeld
aus. In den VIP-Zelten wurden
täglich 12.000 Essen auf den
Tisch gebracht, unter den pro-
minenten Gästen befanden sich
auch die Königsfamilien aus
Schweden und Norwegen so-
wie Bundespräsident Alexan-
der van der Bellen.

„Die Coronakrise und der damit
verbundene Stillstand in Gas-
tronomie und Hotellerie hat
uns wirtschaftlich schwer ge-
troffen. In unseremCateringun-
ternehmen haben wir von 120
Mitarbeitern nur 20 halten kön-
nen. Im Feinkostbereich arbei-
ten wir normalerweise mit 89
Mitarbeitern, jetzt stehen nur
ein paarKollegenund ich hinter
demTresen“, schildert Jank, der
von seinenvielen treuenund in-

Neu inunserem
Sortimentwerden

heuerdie
Schokoladen
derKonditorei

Nussbaumer sein.
Michael Jank
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Der
Edelgreißler

von Tirol
„Corona sehe ich als
Neuanfang“, sagt
Michael Jank, ein

gebürtiger Weißenseer.
Er ist Geschäftsführer
und Mitinhaber des
traditionsreichen

Feinkostunternehmens
„Delikatessen

Plangger“ in Seefeld.

Personen standen auf der Gäs-
teliste, des passionierten Gol-
fers und E-Bikers, der auch ger-
ne wandernd die Berge erkun-
det. Jetzt hat sich der Manager
erst einmal zu einer mehrjähri-
gen Ausbildung bei der Jürgen-
Höller-Akademie angemeldet,
wo Top-Manager geschult wer-
den, noch erfolgreicher zu wer-
den.
„Diese Ausbildung ist sehr

zeitintensiv. Ohne Corona hätte
ich mich nicht für diesen Weg
entschieden. Man kann aus der
Not lernen, so ein Shutdown
gibt einem viel Zeit zum Nach-
denken. Ich sehe die Krise als
Neuanfang“, macht Michael
Jank Mut.

zialitäten von sehr vielen klei-
nen Betrieben. Auch aus Kärn-
ten haben wir eine gute Aus-
wahl im Programm. Wie etwa
die Pfau-Schnäpse vonValentin
Latschen, Lachs vom Bach-
mann, Kaviar vom Sicher, Käse
und Speck aus demGailtal. Neu
hinzukommen werden heuer
die ausgezeichneten Schokola-
den der Konditorei Nussbau-
mer in Gmünd“, schildert Jank,
dessenZiel es ist, im Juni alle elf
Standorte seines Genusszen-
trums wieder aufzusperren.

Ein anderes großes Zielmusste er
inzwischen verschieben: Jank
wollte am 9. Mai seine Lebens-
gefährtin Janine heiraten, 350

sen: „Vor der Krise waren wir
online nicht sehr professionell
unterwegs. Eswar einfach nicht
notwendig. Jetzt ist die Situati-
on eine andere. Und da hole ich
mir gerne gute Tipps von Her-
wig, der seinen Online-Shop
schon lange sehr erfolgreich be-
treibt.“

Erste Erfolge spürt Jank auch
schon, der Onlineverkauf lässt
sichgut anundsollmithilfepro-
fessioneller Berater erweitert
werden. „Delikatessen Plang-
ger“ gibt es seit über 100 Jahren
und ausdieserTradition ist eine
starke Verbundenheit zu regio-
nalen Produzenten gewachsen.
„Wir führen ausgewählte Spe-

ternationalenKundenals „Edel-
greißler“ bezeichnet wird, die
derzeitige Lage in seinem
Stammgeschäft in Seefeld.
Der Weißenseer, der seine

steile Karriere in der Gastrono-
mie und Spitzenhotellerie als
Bäckerlehrling in der Bäckerei
Holzer am Weißensee begon-
nen hat, kennt natürlich auch
das „Edelgreißler-Original“,
„Herwig Ertl und ich sind seit
vielen Jahren befreundet und
halten, obwohl ich selten öfter
als zweimal im Jahr an denWei-
ßensee komme, immer noch
Kontakt“, erzählt derUnterneh-
mer. Seine Freundschaft zu Ertl
hat ihn jetzt auch nach Köt-
schach-Mauthen schielen las-

DieHochzeitmit Janine
(oben) musste Michael
Jank verschieben, im
Feinkostbereich startet
er neu durch KK/PRIVAT (3)
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